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Muffiger Geruch, abgeplatzter Putz und abblättern-
de Farbe: Beim Frühjahrscheck entdecken viele 
Hausbesitzer in ihren Kellern diese altbekannten 
Probleme. Die Ursache ist klar: Seitlich eindringen-
de Feuchtigkeit, die dem Mauerwerk zusetzt.  

„Eine nicht vorhandene oder unzureichende Außenabdich-
tung der Kellerwände ist eine weitverbreitete Schwachstel-
le vor allem älterer Gebäude“, erläutert Gregor Waltermann, 
der mit seinem ISOTEC-Fachbetrieb auf die Sanierung von 
Feuchteschäden spezialisiert ist. „Durch diese ‚Achillesferse‘ 
dringt ungehindert Feuchtigkeit aus dem seitlich angrenzen-
den Erdreich in das Kellermauerwerk ein. Erst nach einer 
Außen- bzw. Innenabdichtung werden die Kellerräume wie-
der zu trockenen Lager,- Hobby- und Wohnräumen.“
Für eine Außenabdichtung wird das Kellermauerwerk un-
ter Einsatz eines Baggers freigelegt. In Abhängigkeit von der 
Kellereinbautiefe wird an den abzudichten-den Wänden ein 
Graben erstellt. Die hochwertige ISOTEC-Außenabdichtung 
gegen die seitlich eindringende Feuchte wird dann in einem 
mehrstufigen Verfahren aufgetragen. Oft aber lassen ein 
neu angelegter Garten oder aufwendig gestaltete Außenan-
lagen rund ums Gebäude die Hausherren von dieser Lösung 
Abstand nehmen. Oder eine Überbauung mit einer Garage 
oder eine angrenzende Bebauung wie etwa bei Doppel- oder 
Reihenhäusern lassen diese Lösung erst gar nicht zu. Dann 
steht mit der Innenabdichtung eine exzellente Alternative 
zur Verfügung.
Bei der Innenabdichtung wird die Kelleraußenwand innen-
seitig mit einem Sandstrahler gründlich gereinigt, um die 
Oberflächen für die eigentliche Abdichtung vorzubereiten. 
Anschließend wird ein spezieller Dichtputz aufgebracht. Im 
dritten Schritt kommt die ISOTEC-Kombiflexabdichtung in 
zwei Lagen zum Einsatz, bevor schließlich ein Schutzputz 
zum mechanischen Schutz der Innenabdichtung aufgebracht 
wird. Auch der Wand-Sohlen-Anschluss, der Übergangbe-
reich zwischen Kellerbodenplatte und Außenwänden, wird 
bei diesen Schritten eingebunden, um eine nahtlose Abdich-
tung zu gewährleisten.

Nach der Innenabdichtung ist der Keller nicht nur absolut 
trocken von innen abgedichtet. Frisch verputzt und gestri-
chen ist er auch optisch enorm aufgewertet. 

Außen- oder Innenabdichtung – das ist hier die Frage

 WIR SIND WEITER  
 FÜR SIE DA! 

Unter Einhaltung der vorgeschriebenen und  
empfohlenen Hygienestandards sowie der Umsetzung 
weiterer Maßnahmen sind wir weiterhin bei 
Problemen mit Feuchtigkeit oder Schimmel für Sie da.
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